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Fehmarnbelt-Wachstums-

Region
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Die feste 

Fehmarnbeltquerung

-verkürzte Reisezeiten

-Zusammenrücken der 

Regionen

-neue Märkte

-neue Partnerschaften

-Fehmarnbelt-Region im 

Zentrum der Achse 

Hamburg/Kopenhagen
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Die

Fragestellung

Wie können wir in der 

Fehmarnbelt-Region 

zusammen mit Partnern auf 

der dänischen Seite die 

Chancen nutzen, die sich uns 

mit der FBQ bieten?
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Die Herausforderung

Bislang keine rechtsfähige, 

gemeinsame Struktur für eine 

dauerhafte, verbindliche 

Zusammenarbeit von 

Verwaltung, Wirtschaft, 

Wissenschaft und 

Zivilgesellschaft. 
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Die

Idee

Im Rahmen eines Interreg-

Projekts untersuchen wir, wie 

sich eine institutionalisierte 

Form der Zusammenarbeit 

realisieren lässt. 
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Wer macht mit?

Partner:

Wirtschaftsförderung Lübeck, IHK zu Lübeck, Kreis 

Ostholstein, Femernbelt Development, Lolland

Kommune, Næstved Kommune, Hansestadt 

Lübeck

Netzwerkpartner:

Kreis Bad Segeberg, 

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des Kr. 

Segeberg GmbH, Entwicklungsgesellschaft 

Ostholstein GmbH, Wirtschafts- und 

Aufbaugesellschaft Stormarn GmbH, 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft im Kreis 

Herzogtum Lauenburg mbH, Køge Kommune, 

Business Lolland-Falster, Business Vordingborg, 

Vordingborg Kommune, Faxe Kommune, 

Guldborgsund Kommune, Langeland Kommune, 

Ringstedt Kommune, Region Sjælland, STRING 

Megaregion
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Teilziele

Projektmanagement & 

Öffentlichkeitsarbeit Strukturierte Aufsetzung des 

Projekts (Management Büro, Reporting-System etc.)

Bedarfsanalyse & Stakeholder-

Einbindung Aufbau tragfähiger Strukturen zwischen 

dänischen und deutschen Akteuren; gemeinsames 

Verständnis über Mehrwert und Erfordernisse: unterzeichnete 

politische Willenserklärung

Entwicklung einer institutionellen 

Struktur Definition strategischer und operativer Ziele, 

Analyse möglicher Organisationsformen (EVTZ, CLLD, Verein 

etc.), Mitglieder- und Beteiligungsmodell, Sitzland, Finanzen 

etc.; Beschlussvorlage

Pilotierung & Verstetigung Rechtssichere 

Ausarbeitung, Übersetzung, Finalisierung, praktische 

Vorbereitung des Betriebs, ggfs. Pilotmaßnamen
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Projektdauer

36 Monate

Beginn voraussichtlich 

September 2026
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Der erste Schritt ist 

getan!

Einreichung des 

Antrags am 7. 

November
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Fragen?


